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Sport regional

Thomas Weikert (links) von der TGVA wurde am Ende Zehnter, Tobias Gröbl (rechts)

gewann den Halbmarathon mit Streckenbestzeit. Foto: Siegfried Kerpf

Rekordjagd im Siebentischwald
Halbmarathon Sieger Tobias Gröbl läuft deutsche Jahresbestzeit

VON WILFRIED MATZKE

Tobias Gröbl gewann in deutscher
Jahresbestzeit und mit einem neuen
Streckenrekord den swa-Halbmara-
thon durch den Siebentischwald.
Nur 1:07 Stunden brauchte der
Topläufer im Trikot der LG Zusam
bei seinem Debüt über 21,1 Kilome-
ter. Rund einen Kilometer betrug
sein enormer Vorsprung.

Zweiter wurde der australische
Sprachlehrer Andrew McLeod von
TG Viktoria Augsburg. Vorjahres-
sieger Marco Sturm vom LLC Ma-
rathon Regensburg musste sich mit
dem dritten Platz zufriedengeben.

Durch Bettina Sattler als schnells-
te Frau in 1:27 Stunden konnte die
LG Zusam aus der Region um Wer-
tingen einen Doppelerfolg feiern.
Gröbl und Sattler wurden gleichzei-
tig mittel- und nordschwäbische
Halbmarathon-Meister. Die Gast-
geber von TG Viktoria holten die
beiden Mannschaftstitel. McLeod

(2.), Thomas Weikert (10.) und Ste-
fan Lang (12.) sowie Lea Baumgart-
ner (4.), Sonja Decker (5.) und Ka-
therine Truslove (7.) siegten. Drei
TGVA-Senioren gewannen ihre Al-
tersklasse und außerdem der 64-jäh-
rige Peter Speer von MBB-SG
Augsburg mit 1:36 Stunden. Beim
Rahmenwettbewerb über 7,5 Kilo-

meter triumphierten Marius Forst-
ner vom SV Mindelzell in 25:41 Mi-
nuten und Michaela Hofmann von
LG Stadtbergen in 29:38 Minuten.
Insgesamt 347 Teilnehmer im Ziel
konnte der Veranstalter TG Vikto-
ria verbuchen.

O Ergebnisliste unter www.tgva.de

Mit schwerem Gerät wurden gestern die Rasenrollen auf dem Spielfeld in der SGL-Arena verteilt. Bis heute Abend sollen die Ar-

beiten beendet sein. Foto: Fred Schöllhorn

FUSSBALL

Für die C-Junioren wird
die Lage immer prekärer
Für die C-Junioren des FC Augs-
burg ist die Lage in der Regionalli-
ga ernst, obwohl nur eine Mann-
schaft absteigen muss. Nach dem
1:3 (1:0) gegen den VfB Stuttgart ist
der FCA auf den drittletzten Ta-
bellenplatz abgerutscht und hat nur
drei Punkte Vorsprung auf
Schlusslicht SV Wehen. Zur Halb-
zeit führte der FCA noch mit 1:0
(18.) durch einen Treffer von Simon
Gail, der eine Vorlage von Argjent
Balaj nutzte. Nach dem Wechsel
dann das schnelle 1:1 (41.) nach ei-
ner Standardsituation. In der
Schlussphase der Begegnung leg-
ten die Stuttgarter mit zwei weiteren
Treffern nach. Auch in dieser Par-
tie zeigte es sich, dass die Qualität in
der Offensive offensichtlich nicht
ausreicht. Am Kampfgeist mangelte
es nicht. (AZ)

Regionalsport kompakt

Überschuss wird
in Jugend investiert

Zur Berichterstattung über den Zuschuss
an die Kanu Schwaben:

Trotz Gewinn beantragt Kanu
Schwaben einen Zuschuss von
30000 Euro für die Organisation des
Kanu-Weltcups. Diese Aussage
wirft zweifellos zwei Fragen auf:

1. Warum erwirtschaftet Kanu
Schwaben mit der Ausrichtung ei-
ner internationalen Sportveranstal-
tung einen Überschuss?

2. Wofür wird der erzielte Über-
schuss verwendet?

Zu 1.: Bis zu 300 Vereinsmitglie-
der, Eltern, Freizeitkanuten und
auch der Kanu-Nachwuchs selbst
sind in den Wochen vor und wäh-
rend der Veranstaltung im Einsatz.
Nur durch diese unentgeltliche
Arbeitsleistung kann nach Abzug al-
ler Unkosten ein Überschuss aus
der Veranstaltung erzielt werden.

Zu 2.: Sämtliche Einnahmen wer-
den zu 100 Prozent für die Ausbil-
dung und Ausrüstung der Nach-
wuchskanuten von Kanu Schwa-
ben Augsburg eingesetzt. Auch im
Kanusport gilt, sportliche Erfolge
gibt es nicht zum Nulltarif. Leider
ist die Augsburger Kanu-Anlage
inzwischen etwas in die Jahre ge-
kommen. Um nur annähernd in-
ternationale Standards zu erfüllen,
sind Investitionen in die Infra-
struktur der Anlage dringend erfor-
derlich. Ein Zuschuss von 30000
Euro ist im Vergleich zu Investitio-
nen in andere Augsburger Sport-
stätten ein bescheidener Beitrag.
Hans Koppold
Vorsitzender Kanu Schwaben
Förderverein

EISHOCKEY-GALA

Eishockeymuseum
versteigert Trikot
Museums-Präsident Gottfried Neu-
mann und sein Stellvertreter Wal-
ter Neumann haben viel positive
Resonanz auf die Eishockey-Gala
in der Augsburger Kälberhalle er-
halten. In diesen Tagen wird das
Veranstaltungstrikot mit den Unter-
schriften von allen Geehrten im
Internet versteigert. Link zur Ver-
steigerung unter: www.eishockey-
museum.de (pm)

KLEINSCHÜLER

Platz vier bei stark
besetzten Turnier in Berlin
Den vierten Platz errang die U12
beim stark besetzten GASAG-Cup
in Berlin. Dabei konnten die Spiele
gegen beide Eisbären-Teams ge-
wonnen werden (3:2 und 5:1). Nie-
derlagen gab es allerdings gegen
den späteren Turniersieger Mann-
heim (3:4 n.P.), Prag (0:10) und
Landshut (1:4). (AZ)

KLEINSTSCHÜLER

Sieg beim Hilger Cup
in Rosenheim
Das Team um Trainer Bernd Jäni-
chen gewann den Hilger Cup 2013
in Rosenheim. Gegen bayrische und
internationale Konkurrenz wur-
den alle Spiele souverän gewonnen.
Im Finale wurde der Gastgeber aus
Rosenheim 6:2 geschlagen. (AZ)

Eishockey kompakt

Kegel-Stenogramm

Bayernliga, Männer
MBB SG Augsburg – Alemannen München
5787:5506
Diel 952 – F. Englmeier 939; Krahammer 939 –
W. Englmeier 860; Dilling 970 – G. Englmeier
901; Seidler 973 – Hilpert 973; Motzet 955 – M.
Bayer 904; Seidl 998 – A. Bayer 929

Landesliga Süd, Frauen
ESV Plattling – ESV Augsburg 2625:2496
ESV zuerst: Englisch 467 – Niedergesäß 401; Gaul
434 – Hartmann 416; Luis 385 – Paul 439;
Schmid 380 – Birkl 424; Uhrich 420 – Kretsch-
mann 494; Bischof 410 – Lindner 451

TSV Rain – TSG Augsburg 2363:2350
TSG zuerst: Zurmühlen 356 – M. Meisinger 378;
Pichler 394 – Kamp 406; Tuffentsammer 428 – A.
Meisinger 383; Pfiffner 344 – Schmelcher 392;
Spahn 385 – Zinnecker 390; Schiller 443 – Mit-
tring 414

Regionalliga Schwaben/Oberbayern, Frauen
Schwarz Gelb Schongau – DJK West Augusta
A. 2499:2415

DJK zuerst: Ascherl 388 – Fichtl 392; Scherer 386
– Lachmann 427; Kempfle 434 – Giebel 423;
Nußbaum 401 – Riedenauer 403; S. Grötsch 406
– Müller 423; Geirhos 400 – Lindner 431

Regionalliga Schwaben/Oberbayern, Männer
SKC Töging/Erharting – ESV Augsburg
5476:5279
ESV zuerst: Rösner 930 – Th. Winkler 899; Weber
936 – F. Winkler 915; Bischof/Schmid 841 – J.
Winkler 890; Hobelsberger 866 – Giesecke 919;
Stein 867 – Leserer 935; Schaller 839 – Weindl
918

Na also, es geht doch – der FC Augs-
burg II kann noch siegen. Die
Schützlinge von Trainer Dieter
Märkle kamen am gestrigen Abend
im Nachholspiel beim SV Seligen-
porten zu einem klaren 3:0-Sieg und
erkämpften sich wichtige Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt.

„Kompliment an meine Mann-
schaft. Auf diesem schwer bespiel-
baren Boden haben wir ein gutes
Spiel gemacht“, meinte Märkle. Ab
der 20. Minute machte der FCA das
Spiel und Maximilian Löw (26.) traf
zum Führungstreffer. Die Truppe
von Karsten Wettberg wirkte ge-
schockt. Auch nach der Halbzeit
blieb der FCA am Drücker und er-
neut Löw (72.) erhöhte auf 2:0 für
Augsburg. Marco Thiede (83.)
machte schließlich alles klar. (wla)
SV Seligenporten Brunnhübner; Maul,
Räder, Schäf, Zitzmann – Jakl, Steinacher
(46. Rausch), Schaab (30. Scherer), Wied-
mann, Kalender (73. Egeling) – Stolz
FC Augsburg II Gelios; Kiran, Rieder,
Strohmaier, Nießner – Pigl (88. Guggu-
mos), Rudolph, Thiede, Nebel, Müller –
Löw (88. Uhde)
Tore 0:1 Löw (26.), 0:2 Löw (72.), 0:3
Thiede (83.) Gelb-Rot (81. Rausch)
Schiedsrichter Huber (Bogen) Zuschau-
er 100

FC Augsburg II
siegt locker

3:0 in Seligenporten

REGIONALLIGA, FRAUEN
FA Weilheim – SB Burggen 2652:2502
SG Schongau – DJK Augsburg 2499:2415
Fürstenfeldbruck – Mehring/Kirch. 2556:2482
Los. Munningen – GW Karlshuld 2540:2420

REGIONALLIGA, MÄNNER
Bad Endorf – Baar-Ebenhausen 5389:5529
Frischauf Weilheim – TSV Betzigau 5569:5463
SC Mühlried – Los. Munningen 5231:5310
Töging/Erharting – ESV Augsburg 5476:5279
SKC Bischofswiesen – KF Jedesheim 5340:5353

Kegeln

Leserbrief
»HIER SAGEN SIE IHRE MEINUNG

„Die Kälte schadet dem
Rasen beim Verlegen
nicht.“

Michael Ströll

verkauf für FCA-Vereinsmitglieder
für die Heimspiele in der SGL-
Arenagegen VfB Stuttgart (Samstag,
27. April, 15.30 Uhr) und das letzte
Saisonspiel gegen die SpVgg Greu-
ther Fürth (Samstag, 18. Mai, 15.30
Uhr). Bis einschließlich Montag, 15.
April, läuft das Vorkaufsrecht, in
dem bis zu zwei Tickets pro Mit-
glied und Partie erworben werden
können. Bei beiden Begegnungen
wird der Topzuschlag erhoben.

genheit, denn ein Austausch kostet
dem FCA rund 100000 Euro. Am
Samstag möchten die Augsburger
auf dem neuen Rasen gegen den
Euro-League-Kandidaten aus Nie-
dersachsen ihre spielerischen Fähig-
keiten demonstrieren und am Ende
drei Punkte einfahren. Dann hätte
sich die Arbeit schon kurzfristig ge-
lohnt.
● Heimspieltickets Ab dem morgi-
gen Donnerstag beginnt der Vor-

die Rasenheizung wird in Betrieb
genommen. Dass bereits drei oder
vier Tage später darauf wieder ein
Spiel stattfinden kann, das sei kein
Problem, erklären die Experten.

Seit dem Sommer 2009 wird in
der Augsburger Arena Fußball ge-
spielt. Im April 2010 wurde der Un-
tergrund erstmals ausgetauscht, im
Februar 2011 kam erneut frischer
Rollrasen in den Augsburger Fuß-
balltempel. Keine billige Angele-

VON HERBERT SCHMOLL

Die Temperaturen liegen rund um
den Gefrierpunkt, es schneit ganz
leicht, ein eisiger Ostwind fegt über
das Lechfeld. Ein Wetter, bei dem
man eigentlich keinen Hund vor die
Tür jagen möchte. Doch in der
SGL-Arena an der B17 wird fleißig
gearbeitet, der neue Rollrasen wird
auf dem Spielfeld verlegt. Schließ-
lich sollen die Bundesliga-Profis des
FC Augsburg und von Hannover 96
bei ihrem Punktspiel am kommen-
den Samstag (15.30 Uhr) beste Be-
dingungen vorfinden.

Anfang der Woche haben große
Maschinen den alten Belag abge-
fräst, anschließend wurde der Un-
tergrund planiert und seit gestern
Mittag werden die großen Rollen
mit einer Verlegemaschine auf dem
Untergrund sorgfältig angebracht.

Die Arbeiter achten besonders da-
rauf, dass die Bahnen am Stoß abso-
lut plan liegen und sich dadurch bei
Zweikämpfen nicht lösen und so zu
Verletzungen führen könnten.

Der Rasen wird von der Firma
Peiffer, die in Willich am Nieder-
rhein zu Hause ist, geliefert und war
zuvor in den Niederlanden gezüch-
tet worden. Auf Lastkraftwagen
wurde er nach Augsburg geliefert.
„Die Kälte schadet dem Rasen beim
Verlegen nicht“, sagt Michael Ströll,
beim FC Augsburg Leiter der Ab-
teilung Finanzen und Organisation.
Denn wenn das Grün liegt, be-
kommt es sofort Wärme von unten,

Rollentausch
FC Augsburg Seit gestern wird in der SGL-Arena neuer Rasen verlegt. Das Geläuf ist

am Samstag in der Heimpartie gegen Hannover 96 schon bespielbar


